
Die Mitarbeiter- und Kundenzeitung der Becker-Familie

HERZLICH WILLKOMMEN zur vierten Ausgabe 
unserer Mitarbeiter- und Kundenzeitschrift Abriss.
Liebe Kolleginnen, 

liebe Kollegen, liebe Kunden, 

Auftraggeber und Lieferanten,

wir begrüßen alle Leser, insbesondere die 
Erstleser, herzlich zu unserer halbjährli-
chen Ausgabe der Abriss und hoffen, Sie mit 
spannenden Themen und Geschichten aus 
der Becker Unternehmensgruppe informieren 
zu dürfen. Moment einmal! Unternehmens-
gruppe? Ja, Sie haben richtig gelesen, wir 
haben inzwischen eine Größe erreicht, in der 
es an der Zeit war, die Strukturen neu zu ord-
nen. Nicht nur, dass die 200er Marke in der 
Mitarbeiterzahl geknackt ist, mit Stolz dürfen 
wir auch verlauten lassen, dass auch die-
ses Jahr die rasante Entwicklung der Becker 
Unternehmensgruppe weitergeht und hoffent-
lich noch lange nicht beendet ist. Neben der 
Ihnen bekannten BST Becker Sanierungs-
technik GmbH und der bereits am Markt ak-
tiven Schwester BBM Becker Baumaschinen 
GmbH, unter der Regie von André Weyand, 
wurde Anfang März dieses Jahres eigens für 

die BUT Becker Umwelttechnik GmbH mit 
Thomas Staupe ein erfahrener Geschäftsfüh-
rer aus der Branche eingestellt. In den nächs-
ten Monaten gilt es, die BUT am Markt zu 
etablieren. Neben der Ausführung von unter 
Flur liegenden Abbrucharbeiten sollen Erd-
bewegungen sämtlicher Art und Weise sowie 
die Entsorgung und Verwertung als auch das 
Bodenmanagement aus zuvor beschriebenen 
Arbeiten auf dem Tagespunkt stehen. Aber 
auch für fremde Dritte soll die BUT Becker 
Umwelttechnik GmbH zukünftig eine wichtige 
Rolle rund um die Themen Entsorgung bzw. 
Verwertung von mineralischen Böden und 
Materialien einnehmen. Wir wünschen unse-
rer Schwester BUT viel Erfolg und stehen ihr 
gerne unterstützend zur Seite. Die BST Be-
cker Sanierungstechnik GmbH bleibt selbst-
verständlich weiterhin Ihr Partner und Profi  für 
Ihre zukünftigen Abbruch- und Sanierungs-
arbeiten und bedient sich im Bedarfsfall dem 
Know How der BUT Becker Umwelttechnik 
GmbH, wenn es um die Erstellung Ihrer Bau-
grube geht. In Anbetracht der o.g. Entwicklun-
gen dürfte es wenig verwunderlich sein, dass 

wir auch unseren Baumaschinen - sowie LKW 
Fuhrpark zielorientiert ergänzt haben. Alleine 
sechs neue Sattelschlepper unterstützen die 
bisherigen Kollegen bei der Bewältigung der 
abzusteuernden Mengen und sind bestimmt 
des Öfteren auf Deutschlands Autobahnen zu 
sehen. Ebenso wurde der Baumaschinenpark 
den Bedürfnissen der Baustellen entspre-
chend erweitert und modernisiert. So haben 
drei weitere 50 t Bagger ihren Dienst bei der 
BBM aufgenommen, aber auch neue Bagger 
in der 20-30 t Klasse, Walzen, Radlader und 
diverse Kleingeräte ergänzen den inzwischen 
auf ca. 100 Baugeräte angewachsenen Ma-
schinenpark. So sorgen wir auch zukünftig für 
einen reibungslosen Ablauf auf Ihren Baustel-
len. 
Daher wünschen wir uns inständig, dass Sie 
uns auch in den nächsten Jahren treu bleiben 
und wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen 
unserer aktuellen Ausgabe der Abriss,
Ihrem Informationsblatt der Becker Unter-
nehmensgruppe! 

Christian und Michael 
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BECKER UNTERNEHMENSGRUPPE

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich freue mich, mit unseren Gesellschaftern 

die Entscheidung getroffen zu haben, mit 

der BUT als jüngstes Mitglied UNSERER 

BECKER GRUPPE eine Gesellschaft auf-

bauen zu können, die unser Know-how in 

allen Sparten des Erd- und Tiefbaus ver-

stärken wird.

Die BUT wird hierbei im Interesse aller jetzi-

gen und zukünftigen Firmen der BECKER-

UNTERNEHMENSGRUPPE das Standbein 

unserer Unternehmen im Erdbau bei geeig-

neten Baumaßnahmen auf- bzw. weiter aus-

bauen. Hierbei stehen zunächst folgende 

Aspekte im Vordergrund:

1. Beratung, Schulung und Qualifi zierung

  von Mitarbeitern

2. Realisierung gemeinschaftlicher

 Projektabwicklungen zwischen 

BST, BUT und BBM

3. Selbstständige Akquise mit eigenständi- 

 ger Bauausführung

4. Schaffung und Betrieb fi rmeninterner 

 Kippstellen 

5. Weiterentwicklung und Verstärkung des

 Verwertungs- und Entsorgungsmanage-

 ments

Hierzu werden notwendige Investitionen 

im Maschinenpark und Spezialisierungen 

bei Personalauswahl und -entwicklung im 

Rahmen eines nachhaltigen und gesunden 

Wachstums im Fokus stehen. Infolgedessen 

können auch prüfende und dokumentieren-

de Eigenüberwachungen von Erdbautätigen 

durch eigene Prüfgeräte durchgeführt wer-

den.

Aktuell werden durch die BUT auf „kurzem 

Dienstweg“ die Tragfähigkeitsnachweise für 

die Verfüllungen der Baugrube an der ehem. 

Deutschen Welle in Köln und beim Neubau 

der Hauptverwaltung in Bottrop übernom-

men. 

Der Bekanntheitsgrad der BECKER GRUP-

PE wird durch partnerschaftliche Projektab-

wicklungen regional und überregional geför-

dert.

Ziel wird es weiterhin sein, geeignete zu-

künftige Großaufträge durch BECKER-

eigene Gesellschaften vollumfänglich haus-

intern abwickeln zu können.

Als erstes Projekt hatten wir mit der BUT im 

April den Auftrag erhalten, im Rahmen einer 

Bodenentsorgung aus Dorsten den zukünf-

tigen Standort unserer Unternehmenszent-

rale mit Bodenanlieferungen für die notwen-

dige Geländeaufschüttung zu versorgen. 

Diese Maßnahme ist bereits abgeschlossen 

und abgerechnet. Die BUT hat für die effek-

tive, zügige und partnerschaftliche Durch-

führung der Bautätigkeit ein dickes Lob des 

Bauherrn – der Wirtschaftsförderung der 

Stadt Dorsten – erhalten. Das hören wir ger-

ne und macht Lust auf mehr.

In diesem Sinne

bleibt ALLE gesund!!!

Euer Thomas Staupe   

Leitbild / Unter-
nehmensphilosophie
der Becker Unternehmens-
gruppe BST/BBM/BUT
Als Unternehmensgruppe führen wir vorwie-
gend auf nationaler Ebene Abbruch-, Sanie-
rungs- und Erdarbeiten aus. 

Im Rahmen unserer zahlreichen Zulassungen 
und Zertifi zierungen führen wir die Arbeiten 
qualitativ hochwertig, seriös, professionell, 
innovativ und nach dem Stand der Technik 
aus. Unser Leitbild ´Qualität schafft Vertrau-
en` leben wir im täglichen Umgang mit unse-
ren Kunden, Lieferanten und Mitarbeitern. Die 
Arbeitssicherheit steht dabei an vorderster 
Stelle. 

Das Wohl unserer Mitarbeiter ist uns beson-
ders wichtig. Nachhaltig leben wir diesen Ge-
danken und pfl egen unsere Unternehmens-
kultur durch zahlreiche Angebote und Anreize 
für die eigenen Mitarbeiter. Neben Lob und 
Anerkennung als Motivationsanreiz zeigen 
wir unseren Mitarbeitern auch Perspektiven 
der Weiterentwicklung auf. In einem transpa-
renten Arbeitsumfeld schaffen wir ein Klima 
des Wohlfühlens und der Zufriedenheit. Der 
Teamgedanke ist hierbei besonders wichtig 
für uns! Wir legen sehr viel Wert auf eigen-
verantwortliches Handeln und möchten bei 
unseren Mitarbeitern eine hohe Identifi kation 
mit der Unternehmensgruppe erreichen. 

Für unsere Kunden generieren wir Lösun-
gen aus einer Hand. Wir verstehen uns als 
Dienstleister und bieten unseren Kunden das 
Rund-um-Sorglos-Paket in allen Bereichen 
der Beratung, Planung und Abwicklung Ihrer 
Bauprojekte an. Auch hier soll eine gewisse 
Transparenz für Vertrauen auf der Kundensei-
te sorgen. 

Im Sinne einer ausgewogenen Corporate 
Identity achten wir darauf, dass unsere ge-
werblichen Mitarbeiter einheitliche zur Verfü-
gung gestellte Berufsbekleidung tragen, Bau-
stellen repräsentativ mit Werbung versehen 
werden und die eingesetzten Firmenfahr-
zeuge und Baumaschinen auf dem neuesten 
Stand der Technik und in einem gepfl egten 
Zustand sind. 

Zusammenfassend kann gesagt werden, dass 
die Becker Unternehmensgruppe für Seriosi-
tät, Professionalität, Qualität, Transparenz und 
technologischen Vorsprung einsteht.  
Qualität schafft Vertrauen! 

Christian Becker Michael Pfeiffer

Becker-Unternehmensgruppe
Die BUT stellt sich vor
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INFORMATIVES

Es ist noch gar nicht lange her, da ging die 

BST ganz klein an den Start. Nun ist die BST 

mittlerweile über die Landesgrenzen hinaus 

bekannt, begleitet Prestigeprojekte wie die 

Rhein-Main-Hallen, Clouth-Werke, Deutsche 

Welle, Euler Hermes oder auch das Kraftwerk 

Berlin-Vattenfall. 

Geht nicht, gibt´s nicht – da sind sich alle bei 

der BST einig. Mittlerweile arbeiten mehr als 

200 Leute bei der BST – ein Team, auf das 

sich die Geschäftsführer hundertprozentig 

verlassen können. 

Bei diesem rasanten Wachstum bleibt es nicht 

aus, dass sich das Unternehmen breiter auf-

stellt. Mit Gründung der Schwester BBM Be-

cker Baumaschinen GmbH vor knapp 1 ½ 

folgte nun auch die Schwester BUT Becker 

Umwelttechnik GmbH. 

Während die BST weiterhin Hauptakteur bei 

Rückbauten jeglicher Art ist, steht die BBM mit 

ihrem Maschinenpark zur Seite. Auch Service 

rund um die Maschinen und Reparaturen sind 

bei der BBM gegeben. Doch die BBM steht 

nicht allein für die BST zur Verfügung. Sie 

bietet als eigenständiges Unternehmen ihre 

Dienstleistungen wie Maschinenvermietung 

und -reparatur auch außerhalb der Becker-

Gruppe an.  Und auch die neue Schwester 

BUT Becker Umwelttechnik GmbH verstärkt 

die Becker-Gruppe mit Know-How in allen 

Sparten des Erd- und Tiefbaus und steht der 

BST bei der Realisierung gemeinschaftlicher 

Projektabwicklungen bei. Doch auch selbst-

ständige Akquise und eigenständige Bauab-

wicklung der BUT stehen mit im Vordergrund.

Gemeinsam als Becker-Gruppe wollen die 

Unternehmen das komplette Leistungsange-

bot abdecken. Ziel ist es, geeignete zukünfti-

ge Großprojekte durch Becker-eigene Gesell-

schaften vollumfänglich hausintern abwickeln 

zu können. Alles aus einer Hand!  

Gemeinsam stark, so kann die Becker-Gruppe 

als Gesamtpaket mit allen einzelnen Schwer-

punktleistungen auftreten. Ganz nach dem 

Motto: Qualität schafft Vertrauen!

Die Zeitschrift BST-Abriss wird zu Becker-Abriss 
BST, BBM, BUT - die Schwestern präsentieren sich als Becker-Gruppe

Übersetzt heißt „Urban Mining“ städtischer 

Bergbau. Experten meinen, dass es schon 

bald in Deutschland und anderen Ländern 

einen gravierenden Rohstoffmangel geben 

wird. Dafür wachsen die Müllberge. 

Eine Lösung kann das Urban Mining bieten. 

Denn beispielsweise in Gebäuderuinen lie-

gen noch viele Rohstoffe buchstäblich auf 

dem Müll. Unsere Städte sind wahre Roh-

stofflager. Kupfer, Blei, Zink, Zinn, Aluminium 

und viele andere wertvolle Metalle wurden 

jahrhundertelang verbaut. Ob Metallträger 

in alten Gebäuden oder Kupferrohre in der 

Erde, überall lagern wertvolle Rohstoffe, die 

durch Rückgewinnung wieder neu nutzbar 

werden. 

Werden alte Gebäude abgerissen, sollten 

die wertvollen Stoffe nicht als Bauschutt ent-

sorgt, sondern gleich vor Ort getrennt und 

neu verarbeitet werden. So können vor al-

lem die in den Städten vorhandenen Roh-

stoffe wieder in Produktionsprozesse zu-

rückgeführt werden und müssen nicht teuer 

importiert werden. 

Urban Mining bedeutet: weg von der Abfall-

wirtschaft hin zur Kreislaufwirtschaft – ein 

Konzept, das in die Zukunft plant.

Urban Mining fängt zukünftig nicht erst mit 

dem Rückbau an, sondern beginnt bereits 

mit der Bauphase. Schon jetzt wird beim 

Bau moderner Häuser auf die Nachhaltig-

keit und Wiedergewinnung von Rohstoffen 

nach deren Lebenszyklus geachtet. In extra 

dafür begleitende Dokumentationsverfah-

ren (wie z.B. das BIM Verfahren = Building 

Information Modeling) werden die Baukom-

ponenten bis ins kleinste Detail gelistet und 

somit für die spätere Abfrage gesichert. 

Auf Knopfdruck können wiederverwertbare 

Materialen ermittelt und wieder in den Kreis-

lauf eingebracht werden. Die Zukunft im 

Bau- und Abbruchgewerbe beginnt bereits 

jetzt! 

Urban Mining - Kreislauf statt Abfall
INFOTHEK

Qualität schafft Vertrauen!
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PROJEKTE

Eine sehr spannende Aufgabe stellte der 

Rückbau an der Kleyerstraße in Frankfurt dar. 

Hier war die BST von der Instone Real Esta-

te Development GmbH mit dem Rückbau des 

ehemaligen Telekomgebäudes beauftragt. 

Nach der Entrümpelung sowie der Abbruch-

vorentkernung folgte der Abbruch des stern-

förmigen Bürogebäudes aus dem Jahre 1992 

inklusive dreier weiterer Bürogebäuden, einer 

Kfz-Werkstatt, Waschanlagen sowie Garagen. 

In einem Ausführungszeitraum von November 

2019 bis November 2020 wurden ungefähr 

265.000 m³ umbauter Raum zurückgebaut. 

Aktuell koffert die BST ca. 200.000 m³ Boden 

aus und erstellt die Baugrube im Schutze ei-

ner Schlitzwand. Die Fertigstellung der gigan-

tischen Baugrube ist für 2022 geplant. 

Doch je schwieriger das Projekt, desto größer 

unser Vorsprung. Wo andere die Segel strei-

chen, laufen wir zur Höchstform auf. Mit inzwi-

schen über 100 Baumaschinen, inklusive vier 

Longfrontbaggern mit 60 bzw. 80 t Einsatzge-

wicht, bauen wir selbst die höchsten und mas-

sivsten Gebäude fachgerecht zurück.

Aufgabe verstanden, Herausforderung an-

genommen und Lösung erarbeitet: Mit knapp 

140 Metern war die Deutsche Welle 2018 

bis dato das höchste Hochhaus, das jemals 

in Europa zurückgebaut wurde. 360.000 m³ 

umbauter Raum mit 18.000 t Stahl und rund 

140.000 t Beton mussten zerkleinert werden. 

Dabei verlangte die Nähe zum Hochhaus des 

vollständig im Betrieb befindlichen Deutsch-

landfunks eine besonders sorgfältige und ak-

ribische Vorgehensweise. 

Im Zuge des Rückbaus der drei in Stahlskelett-

bauweise errichteten Türme (Aufzug-, Studio- 

und Büroturm) wurde im Vorfeld auch eine um-

fangreiche Asbestsanierung vorgenommen. 

Für den eigentlichen Rückbau wurde eine 

Doka-Kletterschalung angebracht, die zu-

nächst beide Türme hinauf- und im Anschluss 

mit jedem zurückgebauten Stockwerk wieder 

hinunterkletterte. Zwei Raupenkräne, u.a. ein 

Raupenkran Terex Demag CC 3800 mit einer 

Gesamthöhe von 194 Metern, standen für 

den Rückbau bereit. Die Türme wurden Etage 

für Etage schrittweise zurückgebaut. Zuerst 

fand der Ausbau der Fassadenelemente statt. 

Nach Schneiden der Deckenfugen wurden die 

Anhängepunkte an den Deckenelementen für 

die Aufhängestellen gebohrt. Anschließend 

wurden die Deckenelemente inkl. Decken-

träger von den Fassandenstützen getrennt 

und mittels Kran zum Boden transportiert. 

Im Anschluss folgte der Rückbau des Beton-

kerns mittels Abbruchroboter. Nach Bohrung 

der Anhängepunkte an den Wandelementen 

für die Aufhängestellen wurden die äußeren 

Wandelemente des Betonkerns geschnitten 

und mittels Kran zum Boden befördert. Auch 

die restlichen Wandelemente wurden ange-

hängt und ebenfalls mittels Kran bewegt. Zu-

letzt folgten die mit Schneidbrennern zurück-

gebauten Stützenelemente. 

Die Deckenelemente sowie die Wandelemen-

te wurden am Boden in einem Zelt saniert. 

Bei den Deckenelementen wurden die Stahl-

träger von der Decke gelöst und im Zelt gerei-

nigt. Anschließend wurde der Stahlträger der 

Schrottverwertung zugeführt. Das Decken-

element wurde von unserem Kettenbagger 

Gallus Westville Frankfurt

Deutsche Welle Köln - ein Rückblick
Unglaublich - das war das Gefühl zu Anfang des Projekts 

Unvorstellbar - war das Ausmaß dieser Mammutaufgabe

Unlösbar - so die Meinung vieler Außenstehender
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PROJEKTE

CAT 330 mittels Pulverisierer zerkleinert und 

in unserer Brechanlage für die Rückverfüllung 

des Geländes aufbereitet. Die Wandelemente 

wurden mittels BT 40 Verfahren saniert und 

konnten nach erfolgreicher Sanierung eben-

falls für die Auffüllung des Geländes aufberei-

tet werden. So ist es uns gelungen 98 % der 

mineralischen Bausubstanz vor Ort wieder 

einzubauen! 

Diese Mammutaufgabe hat die BST erfolg-

reich gemeistert und der Riese aus Beton und 

Stahl musste unter der Leitung von Michael 

Wagner und mit Hilfe unseres geschulten Per-

sonals unseren Baggern weichen. 

Zusätzlich zum Abbruch der aufstehenden 

Gebäudesubstanz musste noch ein mehr-

stöckiger unterirdischer Komplex mit bis zu 

14 Meter Tiefe entfernt werden, damit auf 

dem 56.000 m² großen Areal die Bauarbei-

ten für die geplanten Wohn- und Gewerbe-

einheiten der Eigentümergesellschaft DWK 

(Die Welle Köln) gestartet werden können.

Auch in Nürnberg ist die BST mittlerweile 

aktiv. Die GERCH Nürnberg The Q 1 GmbH 

plant, die ehemalige Hauptverwaltung des 

Großversandhauses Quelle in ein multi-

funktionales Gebäude umzuwandeln. Die 

BST wird zunächst die Gebäudeteile 1 und 

4 gemäß der Umsetzungspläne entker-

nen und alle Schadstoffe wie Asbest, KMF, 

PAK, PCB usw. fachgerecht ausbauen. Die 

Arbeiten werden gemäß der Gefahrstoffver-

ordnung sowie den entsprechenden techni-

schen Regeln TRGS 519, 521, 551 und 524 

ausgeführt. 

Die zu bearbeitende Grundfläche aller 

Etagen UG bis 5.OG bezieht sich auf ca. 

72.000m². Hier müssen vor allem Fuß-

bodenbelag, Gussasphalt, Estrich, Stüt-

zen- und Holzverkleidungen, asbesthaltige 

Brandschutzverkleidung, Rolltreppen und 

Aufzugsanlagen und vieles mehr fachge-

recht ausgebaut und entsorgt werden. 

Das gesamte Gebäude steht mit allen Bau-

teilen unter Denkmalschutz. Die BST freut 

sich über diesen Auftrag und wird diese Her-

ausforderung mit seinem geschulten Perso-

nal unter der Leitung von Martin Brinkschul-

te meistern. 

The Q
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NEUE MITARBEITER & TRAINEES

Es geht weiter voran bei der BST und somit 

bleibt es nicht aus, dass auch die Infrastruktur 

des Unternehmens wächst. 

Wir begrüßen ganz herzlich unsere neuen 

Mitarbeiter im Team der BST und wünschen 

viel Erfolg im Unternehmen. 

Gleichzeitig möchten wir bekannt geben, dass 

Malte Sager seit dem 01.04.2021 zum weite-

ren Geschäftsführer der BST ernannt wurde. 

Wir gratulieren an dieser Stelle ganz herzlich.

Mit Lea Walldorf und Jan Ostenförth übertra-

gen wir die kaufmännische und technische 

Verantwortung für unseren Standort Rhein-

Main (Büro Offenbach) an zwei aufstrebende 

junge Teamplayer und drücken beiden ganz 

feste die Daumen für ein gutes Gelingen und 

wünschen viel Erfolg bei der Ausübung ihrer 

neuen Verantwortung.   

Jessica Briese ist die 

neue Assistentin der 

Geschäftsführung. Sie 

unterstützt und ver-

tritt somit Linda Hor-

mann, die Mitte des 

Jahres ihren ersten 

Nachwuchs erwartet. 

Wir wünschen Linda 

an dieser Stelle alles Gute und vermissen 

Sie schon jetzt. Komm bald wieder Linda! An 

dieser Stelle sei erwähnt, dass Jessica sich 

hervorragend eingefügt hat und wir sie bereits 

jetzt sehr schätzen und froh sind, dass Jessi-

ca sich uns angeschlossen hat. 

Und auch das techni-

sche Sekretariat er-

hält Unterstützung. 

Katharina Poliwoda 

steht nun Isabel 

Schulze und auch 

den Bauleitern rund 

um das Thema Sekre-

tariat hilfreich zur Sei-

te. Auch hier freuen 

wir uns auf ihre Unterstützung. Katharina ist 

ebenfalls in sehr kurzer Zeit zu einem wichti-

gen Mitglied in unserem Team geworden. 

Julia Obermeier hat in das Team Entsorgung 

gewechselt, denn auch hier ist ein Wachstum 

an Aufgaben stetig spürbar und eine Aufsto-

ckung des Teams unausweichlich. 

Somit begrüßen wir 

noch eine weitere Mit-

arbeiterin im Team 

Entsorgung und freuen 

uns auf die Hilfe durch 

Karin Volkenandt. 

Auch unsere Ein-

kaufsabteilung hat 

Verstärkung erhalten. 

Lara Kucharczyk ist 

das neue Gesicht 

im Einkauf und wird 

unserem langjähri-

gen Kollegen Hol-

ger Meyer tatkräftig 

zur Seite stehen. Herzlich willkommen Lara. 

Aber auch die Kalkula-

tionsabteilung freut sich 

über weitere Unterstüt-

zung. Karin Frohnert-Ja-

cobs ist die neue Assis-

tentin der Kalkulation und 

bildet die Schnittstelle 

zwischen BST und BUT. Willkommen Karin. 

Aber auch bei der BUT hat sich was getan. Wir 

begrüßen herzlich unseren neuen Geschäfts-

führer der Becker Umwelttechnik GmbH 

Thomas Staupe. Mit seiner langjährigen Er-

fahrung im Erd- und Straßenbau, sowie der 

Erfahrung als GF bei der Heitkamp UG im Be-

reich Abbruch und Umwelttechnik, soll er die 

BUT eigenverantwortlich am Markt etablieren. 

Lieber Thomas, viel Erfolg dabei! 

Nachwuchsförderung bei der BST – Neue 

Trainees in der Bauleitung für die Bereiche 

Abbruch und Sanierung sollen nachhaltig 

für qualifiziertes Fachpersonal sorgen und 

die bisherigen Kollegen*innen unterstüt-

zen!

„Qualität schafft Vertrauen“ – das ist der 

Leitspruch der Becker-Gruppe. Und das er-

reichen wir vor allem durch hochqualifizier-

tes Personal. Genau aus diesem Grund ist 

es uns wichtig, auch unsere Nachwuchs-

kräfte professionell und qualitativ auszubil-

den. 

Wir sind stolz, ein eigenes Traineepro-

gramm in der Bauleitung auf die Beine ge-

stellt zu haben, um somit jungen, engagier-

ten Menschen eine Möglichkeit zu bieten, 

in unserem Aufgabengebiet Fuß zu fassen 

und als Nachwuchskraft Aufgaben eines 

Bauleiters nicht nur fachlich sondern auch 

praktisch gezielt zu erlernen. 

Die BST heißt unsere Trainees Till, Farhad 

und Matthias herzlich willkommen. Sie wer-

den systematisch als vielseitig einsetzbare 

Nachwuchskräfte in der Bauleitung aufge-

baut und lernen durch den Einsatz im Büro 

aber auch auf den Baustellen speziell die 

Bereiche Abbruch und Sanierung kennen.  

Wir freuen uns besonders Till und Matthi-

as bei ihren Abschlußarbeiten mit auf uns 

zugeschnittenen Themen begleiten zu kön-

nen. Alle drei sind uns jetzt schon eine 

große Unterstützung. Und wir wünschen 

jedem Einzelnen viel Erfolg in der prakti-

schen Traineeausbildung bei uns!

Das Personalkarussell dreht sich weiter und die Becker Gruppe wächst

Trainees

Jessica BrieseJessica Briese

Katharina PoliwodaKatharina Poliwoda

Karin VolkenandtKarin Volkenandt

Lara KucharczykLara Kucharczyk

Karin Frohnert-JacobsKarin Frohnert-Jacobs
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BAU- UND PROJEKTLEITUNG

Die Bau- und Projektleitung stellt sich vor

Sarah Sinnwell - Bauleiterin

Als gelernte Bau-

zeichnerin mit ab-

geschlossenem B 

Bauingenieurstudi-

um habe ich einige 

Jahre Berufserfah-

rungen in einem  

Ingenieurbüro sammeln können und auch 

bereits Projektleitungen im Bereich Umwelt-

technik und Regenwasserbehandlung über-

nommen.

Im September 2020 habe ich dann den 

Quereinstieg bei der BST gewagt und be-

treue als Bauleiterin nun das spannen-

de Projekt Campus Essen – Rückbau des 

ehem. RWE Areals. Eine Herausforderung, 

die ich mit Freuden erledigen werde. 

Mein Leitspruch: „Keine Aufgabe ist wirk-

lich schwierig, solange man sie in einzelne 

Schritte aufteilt.“     - Henry Ford - 

Michael Wagner - Projektleiter
Ich bin seit Novem-

ber 2017 bei der BST 

und habe seitdem viele 

spannende Projekte be-

gleitet. Ganz besonders 

stolz bin ich, bei Euro-

pas höchsten Abbruch, der Deutschen Welle 

in Köln mit ca. 138 Metern Höhe, dabei ge-

wesen zu sein. Zusammen mit einem hervor-

ragenden Team haben wir diese Aufgabe mit 

Bravour gemeistert. Derzeit begleite ich den 

Rückbau des Euler-Hermes-Gebäudes in 

Hamburg, der weiße Riese mit ca. 96 Höhen-

metern.

Peer Gayko - Projektleiter
Ich bin seit Oktober 

2018 bei der BST 

und habe schon viele 

spannende Aufgaben 

gehabt und so einiges  

Neues dazugelernt. 

Es gibt genug zu tun, packen wir es an. 

Ich freue mich auf weitere Herausforderungen.

Martin Brinkschulte - Projektleiter

Noch gar nicht so 

lange dabei habe ich 

aber schon spannen-

de Aufgaben über-

nommen. Ich freue 

mich, Teil des BST-

Teams zu sein und bin bereit für noch viele 

interessante Projekte. 

Torsten Becker - Projektleiter

Seit über 30 Jah-
ren bin ich bei der  
Becker-Gruppe erst 
als Bauleiter und  
später als Projekt-
leiter tätig. Ich habe 
bereits unzählige Pro-

jekte begleitet und abgewickelt. Gerade hier 
im Revier komme ich immer wieder an alten 
Bauvorhaben vorbei und freue mich, dass 
durch meine Arbeit an dem Projekt etwas 
Neues auf dieser Fläche entstehen konnte. 

Timo Kolleth – Bauleiter
Ich bin seit dem 

16.09.2019 bei der BST 

und habe in dieser kur-

zen Zeit bereits mehrere 

Projekte, unter anderem 

die Kliniken Erbach, Gie-

ßen, Leverkusen und 

Darmstadt, betreut.

Ich habe in den letzten 1 ½ Jahren viel bei der 

BST gelernt und Erfahrungen sammeln kön-

nen. Das Arbeiten und die Tätigkeit als Bau-

leiter machen mir sehr viel Spaß und ich freu 

mich auf weitere spannende Projekte. 

Des Weiteren gefällt mir das allgemeine Ar-

beitsklima und natürlich die Zusammenarbeit 

mit meinem Team in Offenbach sehr gut. 

 
Nach Abschluss mei-

nes Bauingenieurstu-

diums 2002 begann ich 

meine Berufslaufbahn 

bei der Fa. Bauwens in 

Köln im schlüsselferti-

gen Hochbau als Bau-

leiter.

Im Jahr 2012 wurde ich zum Projektleiter be-

fördert und wechselte 2017 zu der Fa. Becker 

Sanierungstechnik in Oberhausen. Als Pro-

kurist und später operativer Leiter war ich 

hier übergeordnet für alle Baustellen in en-

ger Abstimmung mit der Geschäftsführung 

verantwortlich. Die Hauptaufgabe meiner 

Tätigkeit bestand darin, neue Strukturen in 

der noch jungen Firma BST aufzubauen, 

Bauleiter auszubilden und eine zusätzli-

che Führungsebene zu schulen mit klaren 

Verantwortlichkeiten und Zuständigkeiten - 

unsere neue Projektleiterebene.  

Malte Sager - technischer Geschäftsführer
Das bedeutet, alle Fäden in der Hand zu 

halten und mit dem Know-how das Projekt 

übergreifend zu unterstützen.

Auf der Baustelle kommen regelmäßig ver-

schiedenste Firmen und Bauunternehmen 

zusammen, die alle gemeinsam an einem 

Bauprojekt arbeiten – gleichzeitig oder nach-

einander. Das kann nur gut gehen, wenn eine 

übergeordnete Person einen wachsamen 

Blick auf die Dinge behält. Der Bauleiter über-

nimmt diese Aufgabe und hat damit einen 

sehr anspruchsvollen Job.

Als übergeordnete Person, die über das ge-

samte Baugeschehen Verantwortung trägt, 

hat der Bauleiter eine recht umfangreiche 

Tätigkeit. Angefangen bei den ersten Planun-

gen über die Koordination des gesamten Bau-

ablaufs bis hin zur Bauabnahme koordiniert 

die Bauleitung sämtliche Prozesse. Für Auf-

traggeber, Architekten und Fachplaner sowie 

für die Bauunternehmen ist der Baumanager 

Schnittstelle zu Behörden und Zulieferern. So 

tritt der Bauleiter als Ansprechpartner und 

Berater für alle Beteiligten im Bau auf und be-

lebt die Zusammenarbeit durch seine aktive 

Mitgestaltung.

Die BST hat für diese anspruchsvolle Aufgabe 

genau die richtigen Leute, die in dieser Aus-

gabe kurz vorgestellt werden. 

Lukas Schirmer - Bauleiter
Ich bin Lukas Schirmer (27) 
und Ende 2020 als Baulei-
ter bei BST eingestiegen. 
Nach meinem Bachelor war 
ich für knapp zwei Jahre im 
Tief- und Straßenbau tätig, 

bevor ich mich entschieden habe, noch mei-
nen Master zu absolvieren 
Nach einer tollen Einarbeitungsphase in Bott-
rop bin ich inzwischen an unserem Standort 
Rhein/Main angekommen. Hier betreue ich 
mit unseren Baustellen Gallus und Ludwig-
landmannstraße zwei sehr spannende Pro-
jekte. Beides sind Baugruben allerdings mit 
verschiedenen Verbausystemen. Hierdurch 
müssen in der Ausführung viele Abhängig-
keiten berücksichtigt werden und jeder Schritt 
gut geplant sein. Langeweile kommt dabei so 
schnell nicht auf. Zum Glück haben wir gut 
eingespielte Teams vor Ort und können so 
das Geplante sehr gut umsetzen.
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HERZENANGELEGENHEITEN & GEBURTSTAGE

Mit dem    dabei!
Sinn des Girl´s days ist es, Mädchen stärker für 
neue Berufsfelder zu begeistern, die von tradi-
tionell weiblichen Berufsbildern abweichen und 
mehr Zukunftschancen bieten. BST hat zwei 
Schülerinnen die Möglichkeit geboten, mal einen 
kurzen Einblick in die Berufe auf den Baustellen 
zu bekommen. Umso mehr freut es uns, dass 
Sarah Sinnwell als unsere Bauleiterin in einer 
eher Männer dominierten Berufswelt den Mäd-

chen die Berufsfelder 
auf unseren Baustellen 
und in der Abbruch-
branche aufgezeigt 
hat. Unsere Bauleiterin 
Sarah ist nur eines von 
vielen Beispielen, dass 
auch Frauen in angeb-

lichen Männerberufen mit Recht Erfolg haben 
können.

Girl´s day bei BST

Wir helfen und packen an!

„Kinder sind unsere Zukunft und Hoffnung. 
Das Lachen der Kinder sollte das Ziel aller 
sein. Nichts kann das Gefühl ersetzen, wel-
ches strahlende Kinderaugen in einem auslö-
sen.“ Dieser Meinung sind sich die Geschäfts-
führer der BST, welche selber Väter mehrerer 
Kinder sind, einig.

Umso begeisterter 
zeigten sich diese, als 
die Anfrage des enga-
gierten Gründers der 
Facebook-Gruppe „Zu 
verschenken in Bott-
rop und Umgebung“ 
Marcel Mihelovic ein-
traf. Diesmal ging es 
nicht einfach nur um 

Die Flutkatastrophe in NRW und Rheinland-

Pfalz ist wirklich tragisch und zutiefst erschüt-

ternd!

eine Geldspende. Hier ging es um Sachspen-
den in Form von Süßigkeiten und Osterüber-
raschungen für die Kleinen. Es war eine Os-
terüberraschung für Kinder geplant, bei der 
am Samstag vor Ostern der Osterhase viele 
Tüten mit Leckereien und Eiern verteilt. Über 
300 Kinder hatten sich für diese Aktion ange-
meldet und Dank zahlreicher Spenden konnte 
allen Kindern ein Lächeln ins Gesicht gezau-
bert werden. 

Die BST ist glücklich, dass sie bei dieser 
Veranstaltung mit über 100 selbstgepackten 
Tüten mit Osterleckereien und einer kleinen 
Überraschung helfen konnte und somit Kin-
deraugen zum Strahlen brachte. 

Soziales Engagement - BST unterstützt Initiative 
„Zu verschenken in Bottrop und Umgebung“

Die diesjährigen Geburtstagsjubilare, 
die in der letzten Ausgabe noch nicht 
erwähnt wurden, möchten wir natürlich 
noch in dieser Ausgabe bekannt geben. 

Wir gratulieren herzlich zu den runden 
Geburtstagen!

Das muss 
gefeiert werden

40 Jahre
Sebastian Schulla 
26.01.1981

60 Jahre
Karin Volkenandt            
30.11.1961

     H a p p y      H a p p y 

B i r t h d a yB i r t h d a y

30 Jahre
Jurii Darii  
22.04.1991

Nicolai Vasiliu    
01.06.1991

20 Jahre
Victor Adam       
29.03.2001

Catalin Bors       
26.06.2001
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Qualität schafft Vertrauen!

Die Bilder und Videos erinnern an die vergan-

genen Kriegszeiten. Besonders Ahrweiler ist von 

der Unwetterkatastrophe stark betroffen. Laut 

dem Einsatzleiter Thomas L. sind pro Tag rund 

2000 professionelle Helfer in der Region im Ein-

satz. Dies können unsere Helfer vor Ort eben-

falls bestätigen. Die Bundeswehr, der THW und 

unzählige Freiwillige sind zur Stelle.

Die Bundeswehr sorgt für die Versorgung von

Essen und Trinken für alle.

Wir sind mit 5 Helfern, koordiniert von Guido 

Weber, und 4 Sattelzügen und zwei 40 cbm 

Absatzrollcontainern im Einsatz. 

Auf unseren Bildern ist zu sehen, welches Aus-

maß an Zerstörung die Unwetterkatastrophe mit 

sich gebracht hat. Auf der engen 2 km langen 

Straße wird der Bauschutt gelagert, dieser wird 

von den LKWs aufgeladen und auf die nächst-

gelegenen Deponien abgefahren.

Die Helfer sind Tag und Nacht im Einsatz und 

leisten ganz tolle Arbeiten!!

Vielen Dank an alle für diese herzergreifende 

Mithilfe! 

Wir wünschen den Betroffenen, Angehörigen 

und Anwohnern von Herzen nur das Beste!


